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Pressemitteilung

Kaiserswerther Diakonie

17 Abiturienten

am Berufskolleg 

Düsseldorf, 20. Juni 2006. Am Berufkolleg der Kaiserswerther Diakonie haben jetzt 17 Schülerinnen und Schüler das Abitur bestanden: Charlotte Ballázs, Elisabeth Christiane Barz, Olivia Behrens, Lisa Berger, Deniz Cekinirer, Juliana Irene Czech, Anika Dürhager, Cateria Heinrichs, Denise Klaus, Sandra Maria Löhr, Claire Alexandra Schallenberger, Hannah Schulze-Oben, Isabelle Michaela Tassis, Jana Lisa Thoms, Karin Sigrid Adelheid von Eicken, Alexandra Bozena Wycisk und Janine Anette Zahn. 

Das Berufkolleg der Kaiserswerther Diakonie bietet seit dem Schuljahr 2002/2003 den doppelt qualifizierenden Bildungsgang Erzieher/in mit Abitur an. Die Ausbildung dauert vier Jahre und befähigt zur selbständigen Gruppenleitung in Kindergärten, Kitas, Kinderhorten, Häusern der offenen Tür oder Kinder-heimen. Nach drei Jahren Schule wird nach bestandener Prüfung das Abitur zuerkannt. Nach einem weiteren Jahr wird mit dem erfolgreich abgeschlossenen Berufspraktikum der Abschluss „Staatlich anerkannter Erzieher/staatlich anerkannter Erzieher“ erworben. Weitere Auskünfte: Nicola Kothe, Telefon 409-3454.

Rückfragen bitte an:

Ulrich Schäfer

Pressesprecher

Kaiserswerther Diakonie

Telefon: 0211 / 409-3718

schaefer@kaiserswerther-diakonie.de

Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.

